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Protokoll Frühjahrstagung 2026 

Braugut in Hartmannsdorf 
          am 12.04.2026 ab 10:00 Uhr 

 

anwesende Vereine:  01, 02, 04, 06, 08, 10, 12, 13, 14, 15, 18, 99  
(12 Vereine anwesend) mit Gästen insgesamt 19 Personen 

es fehlten: 07 – Görlitz 
 

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Feststellung der anwesenden Delegierten, Verlesung der TO 
2. Ehrung der Verstorbenen 
3. Bericht des Vorsitzenden u. a. von der DKB-Haupttagung 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Revision und Entlastung des Vorstandes 
6. Anträge an die SKV-Haupttagung – Verlesung, Diskussion und Abstimmung  
7. SKV-Schau 2026 – Stand der Vorbereitung  
8. Berichte aus den Fachgruppen 
9. Siegehrung für SKV-Cup und Sachsencup 2025  
10. Aus den Vereinen des SKV 
11. Sonstiges 
 

1. Begrüßung 

Der SKV-Präsident Sven Pukat eröffnete um 10:00 Uhr die Tagung und begrüßte alle anwesenden 
Teilnehmer. Es sind 19 SKV-Mitglieder, davon 12 Delegierte der Mitgliedsvereine, anwesend. Der 
Fachgruppenvorsitzende FPMCE hat sein Fehlen entschuldigt. Die Tagesordnung wurde einstimmig 
angenommen. 

2. Ehrung der Verstorbenen 

An die 2025 verstorbenen Zuchtfreunde wurde mit einer Gedenkminute gedacht. Obwohl der 
verstorbene Prof. Dr. Dr. Werner Stanek nicht mehr SKV-Mitglied war, wurde sein früheres 
Engagement für den SKV gewürdigt. 

3. Bericht des SKV-Vorsitzenden für das Jahr 2025 

Sven Pukat, Winnie Qin-Pukat und Norbert Schramm haben am 27.09.2025 an fast allen DKB-
Tagungen in Baunatal (außer FG Gesang) teilgenommen.  

Die Fachgruppentagungen FP, MCE und SiEx wurden, wie schon in den vorangegangenen Jahren, 
schnell abgewickelt.  

FP – Die statistische Auswertung der Beschickung zur Deutschen Meisterschaft 2025 wurde 
vorgenommen. Die wichtige Frage der Fachgruppenmitglieder zu den nicht beschaffbaren 
Ausstellungskäfigen, und den dazu eingebrachten Antrag auf Zulassung von Pappkäfigen, wurde 
vom FP-Vorstand dahingehend „gelöst“, dass eine zu bildende Arbeitsgruppe sich der Problematik 
annehmen soll. Die Problemlösung würde aber eine geraume Zeit dauern. Diese Variante des 
Antrages wurde mehrheitlich angenommen.  

Weiterhin gab es einen Bericht des neuen Preisrichter-Vorsitzenden, Fritz Heiler. Er gab eine 
Punktänderung bei den Rassen Fife, Gloster, Lancashire und Bossu Belge bekannt. Die neuer 
Kanarienfarbe „Nero Perla“ und die nationale Rasse „Kleiner Westfahle“ wurden in die Standards 
übernommen (der Nero Perla allerdings bis heute nicht veröffentlicht!).  
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Das gesamte Protokoll der FP-Tagung wurde im „Der Vogelfreund“ 12/2025 veröffentlicht. 

MCE – Neben den statistischen Auswertungen der Beschickung zur Deutschen Meisterschaft 2025 
stand ein Antrag zur Diskussion, der mehrheitlich angenommen wurde: Alle Kreuzschnabelarten 
können künftig alternativ im MCII-Käfig ausgestellt werden. 

Über die Einführung und Zulassung gescheckter Cardueliden müssen noch Erfahrungen gesammelt 
werden und ein entsprechender Antrag muss eingereicht werden. 

Das gesamte Protokoll der MCE-Tagung wurde im „Der Vogelfreund“ 11/2025 veröffentlicht. 

SiEx – Die Tagungen dieser Fachgruppe sind immer extrem kurz, da es offenbar keine zu 
bearbeitenden Probleme und Themen gibt. Der FG-Vorsitzende gab bekannt, das künftig alle 
Sittiche und Exoten mit einer Punktbewertung eingeschätzt werden. Entsprechende 
Bewertungskarten sind nur im DKB-Shop bei Dieter Wirges erhältlich und dürfen nicht kopiert 
werden. 

Das gesamte Protokoll der SiEx-Tagung wurde im „Der Vogelfreund“ 12/2025 veröffentlicht. 

Haupttagung – Im Rahmen der DKB-Haupttagung wurde erneut deutlich, wie wichtig eine 
frühzeitige und abgestimmte Vorbereitung von Anträgen ist. Künftig sollte noch stärker darauf 
geachtet werden, dass Anträge im Vorfeld gemeinsam abgestimmt werden, um ein geschlossenes 
Auftreten zu gewährleisten. Kritisch angemerkt wurden Veröffentlichungen, die offenbar ohne 
vorherige Beschlussfassung erfolgt sind. Hier besteht Verbesserungsbedarf in der Kommunikation 
und Transparenz. 

Wichtige organisatorische Hinweise: 

• Der Meldeschluss zur Deutschen Meisterschaft ist der 23.11. und unbedingt einzuhalten. 
• Sammeltransporte sind rechtzeitig anzumelden. 

Der Mitgliederstand liegt derzeit bei 3.826 Mitgliedern, wobei jährlich ein Rückgang von etwa 200 
bis 250 Mitgliedern zu verzeichnen ist. 

Das SKV-Ehrenmitglied Norbert Schramm wurde mit der DKB-Ehrenmedaille mit Stein 
ausgezeichnet. 

Heftige Diskussionen gab es über den Antrag, die DM nicht mehr vor Weihnachten, sondern wieder 
Anfang Januar abzuhalten. Der Antrag wurde danach zurückgezogen und somit bleibt es bei der 
jetzigen Regelung. Damit wird deutlich, dass unüberlegte „Schnellschüsse“ nicht zielführend sind. 
Vielmehr sollte im Vorfeld über anstehende Anträge mit den Fachgruppenleitern bzw. DKB-
Präsidium gesprochen werden.  

Das gesamte Protokoll der DKB-Haupttagung wurde im „Der Vogelfreund“ 12/2025 veröffentlicht. 

 

Die SKV-Meisterschaft wurde gemeinsam mit der AZ in Rodewisch durchgeführt und kann 
insgesamt als erfolgreich bewertet werden. Die Zusammenarbeit mit dem ausrichtenden Verein 
verlief deutlich reibungsloser als im Vorjahr. Die Erfahrungen aus 2024 wurden genutzt, um 
organisatorische Verbesserungen umzusetzen (z. B. sanitäre Einrichtungen). 

Mit 555 Vögeln von 39 Ausstellern gab es ein zufriedenstellendes Ergebnis. Daraus folgt, dass etwa 
25 % der SKV-Mitglieder aktive Aussteller sind – eine solide Beteiligung. Das gezeigte Niveau war 
insgesamt sehr zufriedenstellend und bestätigte sich auch auf nachfolgenden Ausstellungen. 

Besonders hervorzuheben ist, dass im SKV 2025 sechs Bewertungsschauen durchgeführt wurden 
und weitere vier Vogelschauen ohne Bewertung Besucher anlockten. 
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Der SKV-Präsident, Sven Pukat, ging weiterhin auf die EE-Europaschau in Nitra ein und 
beglückwünschte die Gewinner der Meister- und Championtitel. Europachampions in Nitra wurden 
Renate Frauscher, André Müller und Roland Zschaler. 

Gleiches gilt für die Teilnehmer an der internationalen Farbenkanarienschau in Putte wo Leon 
Eberlein eine Goldmedaille für seine Weißflügel erringen konnte. Zur COM-Weltmeisterschaft 
errang Roland Zschaler 2x Gold, 1x Silber, 1x Bronze, Renate Frauscher 1x Silber und Jörg Strobel 1x 
Silber. 

Zur DKB-Meisterschaft errang Roland Zschaler den Titel „Deutscher Meister am Bande“ und weitere 
SKV-Züchter errangen insgesamt 20 Deutsche Meistertitel in den Schauklassen sowie 5 Rasse- 
bzw. Farbensiege. 

Allen Siegerinnen und Siegern sprechen wir unseren herzlichen Glückwunsch aus. Diese 
Ergebnisse sind ein eindrucksvoller Beleg für die hohe Qualität der sächsischen Vogelzucht und 
erfüllen unseren Verband mit großem Stolz. 

Zusammenfassend lässt sich feststellen, dass sich der SKV insgesamt in einer stabilen und 
positiven Entwicklung befindet. Besonders erfreulich ist, dass sich unsere Mitgliederzahlen – im 
Gegensatz zum Dachverband DKB – positiv entwickeln. 

Die Ausstellungstätigkeit ist auf einem guten Niveau und die herausragenden Erfolge unserer 
Züchter unterstreichen die hohe Qualität der sächsischen Vogelzucht. 

Für die kommenden Monate wird es dennoch wichtig sein, weiterhin an der Gewinnung neuer 
Mitglieder zu arbeiten und insbesondere den Nachwuchs gezielt zu fördern. 

Er dankte allen Zuchtfreunden, Funktionsträgern und Unterstützern für ihre engagierte Arbeit im 
vergangenen Halbjahr. 

 

In der anschließenden Diskussion zum Bericht wurde sich beschwert, das Zfrd. Roland Zschaler für 
seine WM-Titel keine Medaillen erhalten hat. Die Verantwortung liegt hier eindeutig bei der COM 
Deutschland. 

Weiterhin wurde über das Ausstellungsverbot bestimmter gebogener Positurrassen zur DM und 
über die Käfigfrage diskutiert. Hier ist der FG-Vorstand FP in der Pflicht, wobei leider festzustellen 
ist, das von dort keine spürbare Initiative festzustellen ist. 

4. Bericht der Kassiererin 

Winnie Qin-Pukat gab eine Übersicht über die Ein- und Ausgaben des letzten Geschäftsjahres. Jeder 
Delegierte bekam diese Aufstellung in Papierform ausgehändigt.  

Die finanzielle Situation ist stabil und gut, auch dank der positiven Mitgliederentwicklung. Winnie 
gab allen Anwesenden mit auf dem Weg, sich für die Gewinnung neuer Mitglieder einzusetzen. Dazu 
zählt auch die Gewinnung von Zuchtfreunden, die nur im SKV-Mitglied sein wollen – ohne DKB-
Mitglied werden zu müssen, da sie bereits in anderen Organisationen Mitglied sind und dort Ringe 
beziehen. Mit einem Jahresbeitrag von 12 € können sie an allen Veranstaltungen des SKV 
teilnehmen. 

Winnie Qin-Pukat gab bekannt, dass das für eine Eilbestellung von DKB-Fußringen nunmehr ein 
Preisaufschlag von 25 € je Züchter und Bestellung verlangt wird. Die Regelungen zu den 
Artenschutzringen bleiben unverändert. Bitte in jedem Fall die Rückseite der Ringbestellformulare 
beachten! 

Winnie Qin-Pukat ging weiterhin auf die Mitgliederentwicklung im SKV ein. Waren wir 2015 noch 116 
SKV-Mitglieder, haben wir heute 158 SKV-Mitglieder! Das entspricht – über alle 
Mitgliederschwankungen hinweg – einem jährlichen Mitgliederzuwachs von 2 bis 6 %. 
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Es sei noch einmal auf die Aktion „Mitglieder werben Mitglieder“ hingewiesen; d. h. jedes SKV-
Mitglied, das zwei neue SKV-Mitglieder in einem Jahr geworben hat, wird ein kompletter 
Jahresbeitrag (57 €) gutgeschrieben. 

 

5. Bericht der Revision und Entlastung des Vorstandes 

Zfrd. Rüdiger Partzsch gab den Bericht der Revision und bestätigte eine ordnungsgemäße 
Buchführung. Anfragen von den Delegierten und Teilnehmern gab es nicht. Zfrd. Rüdiger Partzsch 
bat deshalb die Delegierten um Entlastung des Vorstandes und der Revision, die von den 
Delegierten einstimmig gewährt wurde. 

6. Anträge an die SKV-Haupttagung – Verlesung, Diskussion und Abstimmung  

Es lag ein Antrag des Vereines Marienberg vor, der eine Änderung des Punktes 11.4 der SKV-
Ausstellungsordnung beinhaltet. Danach sollen künftig alle 1., 2. und 3. Plätze einer Meisterklasse 
mit je einer Rosette, Urkunde und Medaille geehrt werden, unabhängig von der Anzahl der 
konkurrierenden Kollektionen oder Einzelvögel.  

Sven Pukat erläuterte ausführlich die Auswirkungen anhand des letzten Meisterschaftskataloges. 
Die darauffolgende Abstimmung ergab 6 Ja-Stimmen (Vereine 2, 4, 10, 12, 15, 18) 5 Nein-Stimmen 
(Vereine 6, 8, 13, 14, 99) und eine Enthaltung (Verein 1). Damit ist der Antrag angenommen. Die 
Ausstellungsordnung wird entsprechend angepasst. 

7. SKV-Schau 2026 – Stand der Vorbereitung  

Die SKV-Meisterschaft 2026 richtet der Verein Marienberg aus. Sie findet vom 31. Oktober bis 01. 
November 2026 in der Stadthalle Marienberg statt. In bewährter Form wird auch die AZ-
Landesschau in dieser Halle durchgeführt. 
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Weitere feststehende Eckdaten sind auf der SKV-Homepage veröffentlicht (… 
/Mitteilungen/Termine)  

Am Samstag, 31.10.2026, findet ab 19:00 Uhr im Hotel und Gasthof „Zur Heinzebank“ ein 
Züchterabend statt. Teilnehmermeldungen bitte rechtzeitig an Rüdiger Partzsch abgeben. Für 
Übernachtungen in der Heinzebank muss jeder selbst sorgen (https://www.hotel-
gasthofzurheinzebank.de/)  

Zuchtfreund Eckhardt Frömel wies darauf hin, dass der 31. Oktober als „stiller Feiertag“ gelten 
würde und demnach Tanz, laute Musik und Märkte eingeschränkt oder verboten sind, um den 
Charakter der Besinnung zu wahren.  

Nachfolgende Recherchen des Protokollanten ergab, dass der 31.10. der Reformationstag ist 
(in Sachsen gesetzlicher Feiertag) aber nicht als „stiller Feiertag“ eingeordnet wird. 
Sicherheitshalber sollte der Verein Marienberg das mit der Behörde abstimmen. 

Diskussionen gab es über das Anbringen von Naschnäpfen an den Bewertungskäfigen nach der 
Bewertung. Der Verein Marienberg als verantwortlicher Organisator untersagt diese Praxis! 
Begründete Ausnahmen sind mit der Schauleitung vorher abzustimmen.  

8. Berichte aus den Fachgruppen  

FG FPMCE: Den Bericht des FG-Vorsitzenden gab Zuchtfreundin Renate Frauscher. Sie berichtete 
über den Sammeltransport zur Deutschen Meisterschaft, der reibungslos verlief. Auch 2026 wird 
von der FG ein Sammeltransport organisiert. 

Es wird überlegt, zur LIPSIA in Leipzig eine Schauvoliere aufzustellen, verbunden mit 
entsprechenden Werbebroschüren. 

FG SiEx: Der FG-Vorsitzende Thomas Preuß bedankte sich bei allen Helfern zur 
Sachsenmeisterschaft und zur Deutschen Meisterschaft. Er kann auf ein bewährtes Team 
zurückgreifen und würde sich freuen, wenn noch zwei, drei Helfer hinzukommen. Dann wäre auch 
das Aufstellungsproblem mit den großen Sittichkäfigen und Kuppelkäfigen stressloser zu lösen.  

9. Siegehrung für SKV-Cup und Sachsencup 2025  

Der SKV-Präsident übergab die Pokale für den SKV-Cup und dem Sachsen-Cup den anwesenden 
Gewinnern bzw. händigte sie den anwesenden Vereinsvertretern aus, mit der Bitte diese in würdiger 
Form den Cup-Siegern zu überreichen. Der aktuelle Stand beider CUP-Auswertungen ist auf der 
Homepage abrufbar.  

10. Aus den Vereinen des SKV 

Der BWE ist an den SKV-Vorsitzenden herangetreten und hat eine künftige bessere 
Zusammenarbeit mit dem SKV ins Gespräch gebracht. Sven Pukat regte auch an, sich mit anderen 
Vereinen, meist sind es VZE-Vereine, um eine Zusammenarbeit zu bemühen. Das können 
gemeinsame Ausstellungen, aber auch Vorträge, Ausflüge und andere Aktivitäten sein. Der SKV ist 
für all diese Möglichkeiten offen! 

Verein 01 – Chemnitz: Der Mitgliederstand des Vereins hat sich von 29 auf 36 Mitglieder erhöht. 
Allerdings sind nur acht Vereinsmitglieder Mitglied im SKV/DKB. Anlässlich der Feier zum 70jährigen 
Vereinsbestehens war der SKV-Präsident anwesend und überreichte eine Urkunde. Zfrd. Frömel hat 
für die Chemnitzer Bevölkerung einen Vortrag über die Haltung von Vögeln in der Großstadt 
gehalten, der sehr gut ankam. Ansonsten gibt es ein reges Vereinsleben mit Organisation der 
jährlichen Ausstellung im Botanischen Garten, Versammlungen, Sommerfest, Herbstfest und 
anderen Aktivitäten. Die Vogelschau ist Freitagvormittag kostenfrei für alle Schüler offen und 
erfahren dort viel Wissenswerte bei einem geführten Rundgang. Schwerpunkt der Chemnitzer 
Züchter ist die Waldvogelhaltung, was oft zu Stress mit den Behörden führt. Für das Jahr 2028 
stehen Vorstandswahlen an, bei der der gesamte Vorstand neu besetzt werden soll. 

https://www.vogelzuechter-sachsen.de/mitteilungen/termine/
https://www.vogelzuechter-sachsen.de/mitteilungen/termine/
https://www.hotel-gasthofzurheinzebank.de/
https://www.hotel-gasthofzurheinzebank.de/
https://www.vogelzuechter-sachsen.de/mitteilungen/ausstellungen-vogelschauen/
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Verein 02 – Annaberg: Die Vereinsschau 2025 war ein voller Erfolg. Es standen 150 Vögel zur 
Bewertung. Es wurde kein Eintritt erhoben, aber die Spenden waren erfreulich hoch, so dass jeder 
Meister und Champion einen Pokal mit nach Hause nehmen konnte. Erfreulich ist, dass ein neues 
Vereinsmitglied gewonnen wurde. Annaberg wird am 21./22.11.2026 eine offene 
Obererzgebirgsschau in 09489 Hermannsdorf im Saal der Feuerwehr ausgerichtet. Zugelassen sind 
Vögel aller Sparten. 

Verein 04 – Marienberg: Der Verein hat einen Verlust von sieben Vereinsmitgliedern hinnehmen 
müssen, konnte aber auch neue Mitglieder gewinnen. Die Vereinsschau in der Stadthalle war 
wieder ein voller Erfolg. Ebenso die Vogelbörse. Zur Vereinsversammlung konnte der Preisrichter 
Helm für einen Vortag gewonnen werden. 

Verein 06 – Dresden: Der Verein Dresden hat im vergangenen Jahr sechs und in diesem Jahr zwei 
Vogelfreunde aufnehmen können. Der Verein Dresden wird am 03. und 04. Oktober 2026 eine 
offene Ausstellung für FPMCE; SiEx mit Bewertung im Bürgersaal Cossebaude ausrichten.  

Verein 08 – Hoyerswerda: Zur Ausstellung 2025, die gemeinsam mit der IG Kanarien der VZE 
organisiert wurde, standen 290 Vögel zur Bewertung. Ein neues Vereinsmitglied konnte gewonnen 
werden. Auch 2026 wird wieder eine offene Bewertungsschau am 24./25.10.26 geben. 

Verein 10 – Radeberg: Eine Vereinsschau in der bekannten Turnhalle wird es auch in diesem Jahr 
nicht geben, da die Bauarbeiten noch nicht abgeschlossen sind. Derzeit gibt es Sorgen wegen der 
Unterbringung des Vereinsmaterials.  

Verein 12 – Schwarzenberg: Der Verein konnte zwei neue Vereinsmitglieder gewinnen. Ob eine 
kleine Vereinsschau im Einkaufszentrum in diesem Jahr möglich ist, ist noch unsicher.  

Verein 13 – Oelsnitz: Der Verein hat einen weiteren Mitgliederzuwachs, auch bedingt dadurch, dass 
Vereinsfreunde von einem Verein zum anderen wechseln. Nach der – gemeinsam mit den Vereinen 
Dresden und Hoyerswerda – durchgeführten Erzgebirgstour, wird es 2026 eine Tour durch die 
Lausitzer Seenplatte geben, die vom Verein Hoyerswerda organisiert wird. Außerdem wird wieder 
eine Tierbesprechung geben.  

Verein 14 – Thurm: Der Verein wird im September 2026 an einer gemeinsamen Vogelschau im 
Vereinsheim Mülsen St. Micheln mitwirken.  

Verein 15 – Waldenburg: Der Verein hat 27 Mitglieder, wovon 3 SKV/DKB-Mitglied sind. Im Oktober 
2026 wird wieder eine Vogelschau in der Turnhalle Waldenburg organisiert. 

Verein 18 – Leipzig: Der Verein Leipzig macht verstärkt Anstrengungen, unter tatkräftiger Mitarbeit 
der Zuchtfreundin Simone Löbner, den ältesten Kanarienverein Deutschlands am Leben zu erhalten 
und neue Initiativen in die Wege zu leiten.  

11. Sonstiges 

Zuchtfreund Thomas Preuß, Schulungsleiter für die DKB-Fachkunde, gab bekannt, dass eine 
Prüfung auch nach einem Selbststudium möglich ist. Zum Studium stehen eine Broschüre und ein 
Fragenkatalog zur Verfügung, die im DKB-Shop erhältlich bzw. auf der DKB-Homepage abrufbar 
sind. Eine ganztägige Schulung kann somit entfallen. 

Der SKV-Präsident warb noch einmal für eine Zusammenarbeit der Vereine. Gemeinsame 
Unterstützung bei Ausstellungen haben sich 2025 sehr bewährt und muss fortgesetzt werden. Bei 
gemeinsamen Unternehmungen können sich die Züchterfreunde besser kennenlernen und 
Anregungen für die eigene Vereinsarbeit holen.  

Da es zu diesem Tagesordnungspunkt keine weiteren Wortmeldungen gab, beendete Sven Pukat 
die Frühjahrstagung gegen 15:00 Uhr. Er wünschte allen beste Zuchterfolge, einen guten Heimweg 
und ein gesundes Wiedersehen zur Herbsttagung am 06.09.2026 hier im Braugut Hartmannsdorf. 

Norbert Schramm 
Protokollant 


